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Das Kreuz, es lebt! 

Ostern 2021 
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Das Kreuz, es lebt! 

 
Das Kreuz war schwer, der Weg so weit, 

für uns ging ER durch alles Leid. 
ER hing am Kreuz, groß war die Not, 

für uns ging ER bis in den Tod. 
Der Vorhang reißt, die Erde bebt, 

und siehe da: 
 

DAS KREUZ, ES LEBT! 
Das Grab ist leer, vorbei das Leid, 

besiegt in alle Ewigkeit. 
Im Kreuz zeigt Gott uns immerfort, 
der Tod hat nicht das letzte Wort. 

 
Bild und Impuls: Eva Maria Petrik 

 
 
 

Liebe Pfarrgemeinde,  
liebe Leserinnen und Leser,  
 
niemand hätte vor einem Jahr daran gedacht, dass uns das Corona-Virus 
heute immer noch so sehr beschäftigt und einschränkt. Während wir im 
vergangenen Jahr an Ostern keine Gottesdienste feiern durften, ist dies in 
diesem Jahr wieder möglich. Allerdings alles mit Einschränkungen und den 
gebotenen Vorsichtsmaßnahmen.  
 
Ostern, das große Fest der Hoffnung, muss gefeiert werden, damit die          
Osterfreude unsere Herzen erreicht, gerade in dieser wirren Zeit. 
 
Darauf freuen wir uns und wünschen Ihnen ein frohmachendes Osterfest 
im festen Vertrauen, dass auch uns heute der Auferstandene begleitet, wie 
damals die Jünger von Emmaus.  
 
 
Pfarrer Reinhold Baumann 
 
Diakon Michael Schlör      und Diakon Michael Baumann 
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender René Rosche, 
im Namen aller ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
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Gottesdienstordnung im Amtsblatt 
Um immer aktuell zu sein und um möglichst viele zu erreichen, hat der Pfarr-

gemeinderat beschlossen, dass auch in Zukunft die Gottesdienstordnung im 

jeweiligen Amtsblatt der Stadt Freudenberg bzw. Collenberg erscheint. Mindes-

tens dreimal im Jahr soll zusätzlich ein Extra-Pfarrblatt mit wichtigen Informatio-

nen für alle erscheinen, wie sie es auch jetzt in den Händen halten.  

Stets aktuell sind auch die Informationen unserer Seelsorgeeinheits-App oder 

der Homepage. 

 
Hauskommunion 
Vielen ist der Besuch unserer Gottesdienste 

durch die Beschwerden von Alter und Krankheit, 

aber auch durch die Einschränkungen der Pan-

demie nicht mehr möglich. Gerne besuchen Sie 

der Pfarrer, die Diakone oder Kommunionhelfe-

rinnen und –helfer zu Hause, um Ihnen die 

Kommunion zu bringen. Geplant ist dies im Blick 

auf Ostern in der Woche vom 22. – 26. März 

2021. Wer einen Besuch mit Hauskommunion 

wünscht, soll sich bitte umgehend im Pfarramt 

oder für Freudenberg bei Herbert Buhleier (Tel 09342-935013), in den Ortschaf-

ten bei den Sprecher*innen der Gemeindeteams melden. (Kontakte siehe     

Seite 18) 

 

Beichtgelegenheit: 
Beichtgespräche nach Vereinbarung, Tel. 09375-9209-0. 

 

Misereor Kollekte in den Gottesdiensten am 20. und 21. März 
 

Sie können Ihre Spende auch auf fol-

gendes Konto überweisen: 

Vereinigte Volksbank Raiffeisenbank eG 
IBAN   DE3350 8635 1300 0023 0472    

BIC     GENODE51MIC 
 

 

 

Hunger, Konflikte und Katastrophen werden seit über einem Jahr durch die 

Corona-Pandemie verschärft. Deshalb bitten wir Sie dringend, die Botschaft in 

Ihre Gemeinden zu tragen: MISEREOR braucht die Fastenspenden. 

Helfen Sie mit, dass die Kollekte 2021 ein Erfolg wird! 
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Gottesdienste an den Kar- und Ostertagen 2021 
in unserer Seelsorgeeinheit 

Rauenberg: Sa. 18.30 Uhr Segnung der Palmzweige und Eucharistiefeier 
mit Gedenken an die Verstorbene vom 30. März (Name 
siehe Amtsblatt) 

 

Freudenberg: 10.30 Uhr Segnung der Palmzweige und Eucharistiefeier  
 mit Gedenken an die Verstorbenen vom 25. bis 28. März 
(Namen siehe Amtsblatt) 
 

17.00 Uhr Kreuzweg auf dem Friedhof (Beginn im Innenhof, danach 

Gang durch den Friedhof mit Betrachtung der Kreuzweg-
stationen an verschiedenen Stellen)  

 

Boxtal:   9.00 Uhr Segnung der Palmzweige und Eucharistiefeier 
mit Gedenken an die Verstorbenen vom 22. bis 31. März 
(Namen siehe Amtsblatt) 

 

Wegen der Erfassung der Gottesdienstteilnehmer wird in diesem Jahr die Statio mit 
der Segnung der Palmzweige in den Kirchen stattfinden. Palmsonntagskollekte. 

Freudenberg: 20.00 Uhr Eucharistiefeier 
21.30 Uhr Ölbergwache (Spätschicht)  

 

Boxtal:  18.30 Uhr Wortgottesfeier 
 

Rauenberg: 18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Freudenberg: 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
  15.00 Uhr Kreuzweg für Kinder  
    vor der Kita (Wiesenweg) 
 

Boxtal:  15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
 

Rauenberg: 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
 

Ebenheid: 09.00 Uhr Kreuzwegandacht 
im Freien, Treffpunkt Kirche 

Palmsonntag 
28.03.2021 

Auf einem Esel sitzend zieht Jesus in Jerusalem 
ein. Die Menge jubelt ihm zu. Aus dem Jubelruf 
„Hosianna“ wird schnell der Ruf „kreuzige ihn“. 

 

Gründonnerstag    
01.04.2021                                                    

Fußwaschung – Jesus ist nicht gekommen sich 
bedienen zu lassen, sondern zu dienen.  
Abendmahl – Mahl der Gemeinschaft und der 
Liebe, zu dem uns Jesus immer wieder einlädt. 
Gang zum Ölberg –  Angst, Verlassenheit, Verrat. 
Jesus kennt die schweren Stunden menschlichen 
Lebens. 

 

Karfeitag    
02.04.2021                                                    

Tag des Leidens und Sterbens Jesu. 
Er starb, wie wer lebte und lebte, wie er starb: 
mit ausgebreiteten Armen. 
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Freudenberg 21.00 Uhr  Feier der Osternacht  
mit Eucharistiefeier  
 

Boxtal  21.00 Uhr Feier der Osternacht  
mit Kommunionfeier 

 

Freudenberg 10.00 Uhr  Ostergottesdienst für die Bewohner  
des Otto-Rauch-Stifts 

 

Rauenberg 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest der Auferstehung  
unseres Herrn 

Freudenberg 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest der Auferstehung  
unseres Herrn 

 

Boxtal  09.00 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest der Auferstehung  
unseres Herrn 

 

Ebenheid 10.30 Uhr Ostergottesdienst auf dem Friedhof mit Segnung 

    der Gräber mit dem Osterwasser und Entzünden der  
Grablichter an der Osterkerze 

 
 

Selbstverständlich sind zu den einzelnen Gottesdiensten nicht nur diejenigen 
eingeladen, die in den entsprechenden Ortschaften wohnen, sondern alle, die 
gerne mitfeiern möchten. Dies gilt in besonderer Weise auch für die Einwohner 
von Ebenheid und Wessental. 

 
 

 

Osternacht     
03.04.2021                                                    

Jesus ist auferstanden.  Halleluja 
Tod statt Leben.  Licht statt Finsternis.  
Hoffnung statt Verzweiflung, Freude statt Trauer.  

 

Ostersonntag    
04.04.2021                                                    

Das ist der Tag, den Gott gemacht,         
der Freud in alle Welt gebracht. 
Es freu sich was sich freuen kann, 
denn Wunder hat der Herr getan. 

 

 

Ostermontag  
05.04.2021                                                    

Jesus begleitet die beiden Jünger auf dem 
Weg nach Emmaus. So geht er auch mit uns, 
durch Freud und Leid, durch Glück und Not, 
auch wenn wir ihn oft nicht erkennen. 
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Osterimpuls von Pfarrer Reinhold Baumann 
 

Frohe Ostern!? 
 

„Frohe Ostern und schöne Feiertage!“ - dieser gegenseitig zugesprochene 
Wunsch hat uns in den vergangenen Tagen schon vielfach auf das Oster-
fest eingestimmt. 
 
Und dabei sah der erste Ostermorgen in Jerusalem ganz anders aus. Nicht 
freudige Unruhe auf ein Fest bestimmte die Freunde Jesu; nicht eine immer 
neu beeindruckende Osternachtsfeier liegt hinter der Jüngerschaft Jesu, 
es gibt keine Erwartung eines festlichen Hochamts; nicht die Freude auf 
die Suche nach versteckten Ostereiern und auf einen Festtagsbraten im 
Kreis der Liebsten und nicht die Gewissheit auf noch zwei behagliche Fei-
ertage lässt sie erwachen und aufstehen. Nein. Menschliche Enttäuschung 
und Angst, Ausweg- und Hoffnungslosigkeit hält die Jünger gefangen. Ihre 
Gedanken kreisen um das Schicksal Jesu und um die Frage, wie soll es 
nun weitergehen? 
 
Aus unterschiedlichen Gründen fragen Menschen auch heute: Wie soll es 
weitergehen? Sie haben schlaflose Nächte, werden von Ängsten, Enttäu-
schungen und Sorgen geplagt. 
  

 
Ängste, Enttäuschungen und Sorgen, Krank-
heiten und körperliche Gebrechen und der 
Tod lieber Menschen lassen uns erleben, 
dass wir in eine unheile Welt hineingestellt 
sind, machen uns zu schaffen, markieren 
unsere menschlichen Grenzen. Und auch die 
leidvollen Erfahrungen der Corona Pandemie 
mit ihren Einschränkungen machen uns zu 
schaffen und hinterlassen ihre Spuren. Die 
Welt und unser Zusammenleben ist nicht 
mehr so, wie es vorher war. 
 

 
Auch Karfreitag und Ostern haben die Welt und die Menschen nachhaltig 
verändert. Aber im positiven Sinn. 
 
Bald werden die Freunde des gekreuzigten Jesus verstehen, dass sein Tod 
zwar ein schreckliches Ende war, aber nicht das Ende.  
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Nach der Resignation und der Trauer des Karfreitags kam in die Jünger an 
jenem Ostermorgen wieder Hoffnung. Sie haben die schier unglaubliche 
Erfahrung machen dürfen. Es ist nicht so, wie es zunächst den Anschein 
hatte. 
 
Langsam aber sicher ist ihre Niedergeschlagenheit und Enttäuschung der 
sicheren Zuversicht gewichen: Es ist nicht alles aus und vorbei. Jesus lebt 
in uns weiter. Das Leben geht weiter. Er hat sich ihnen mehrfach als leben-
dig und gegenwärtig gezeigt.  
 
Wenn Jesus nicht ins Leben seiner Freunde hinein auferweckt worden wä-
re, würde heute niemand mehr von ihm Notiz nehmen. 
 
Die Überzeugung, dass Jesus lebt, dass er als der Auferstandene im Leben 
der Menschen, in seiner Kirche, in seinen Gemeinden, in unseren gemein-
samen Gottesdiensten gegenwärtig ist, ist von Jerusalem aus über Genera-
tionen hinweg weitererzählt worden und hat die Hoffnungen vieler Men-
schen, die Geschichte und die abendländische Kultur der letzten 2000 Jah-
re bis zum heutigen Tag entscheidend geprägt.  
 
Im Vertrauen darauf, dass der auferstandene Christus auch heute gegen-
wärtig ist, dass er den Lauf der Geschichte und unser Leben in all seinen 
Höhen und Tiefen, die wir erleben, begleitet und zu einem guten Ziel führen 
wird, dürfen wir diese hoffnungsvolle Osterbotschaft weitersagen und 
wünschen einander „Frohe Ostern!“ 
 
 

Aktuelles aus dem Otto-Rauch-Stift 
 
Anstrengende und belastende Wochen 
liegen sowohl für die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Otto-Rauch-Stifts 
als auch für die Bediensteten des Hau-
ses hinter ihnen. 
Neun Monate nach Ausbruch der 
Corona-Pandemie im März 2020 hat 
das Virus an Weihnachten auch im 
Pflegeheim zugeschlagen. Viele Heim-
bewohner und Mitarbeiter*innen wurden 
angesteckt. Der Großteil hat es relativ 
gut überstanden, einige kämpften 
schwer mit der Erkrankung und andere 
mussten auch während der Ansteckung 
sterben. Das Haus stand wochenlang 

 
 
Michael Baumann im Gespräch mit Marina Weimer 
(Pflegedienstleitung) und Monika Schäfer (Heimlei-
tung)  
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unter Quarantäne und auch die Mitarbeiter standen unter Arbeitsquarantäne. 
Das war für alle Betroffenen, auch für die Angehörigen, eine große Einschrän-
kung und eine noch größere Herausforderung. 
  
Den Bewohnern, die noch nicht davon genesen sind, wünschen wir eine 
baldige und gute Besserung, den Angehörigen der Verstorbenen gilt unse-
re Anteilnahme und dem Personal unsere Hochachtung und Dank!  

 
Sie haben Großartiges geleistet und sich, trotz 
aller Anspannung und personellen Engpässen, 
auch in dieser Zeit liebevoll um die Heimbe-
wohner gekümmert. Dieser Dank gilt in beson-
derer Weise auch der Heim- und Pflegedienst-
leitung: Frau Monika Schäfer und Frau     
Marina Weimer, die sich als Krisenmanagerin-
nen bewährt haben. Gut hat allen im Hause 
auch die Unterstützung und das Wohlwollen 
aus der Bevölkerung getan. Dankbar sei das 
Engagement der freiwilligen Feuerwehr an den 
Wochenenden erwähnt, wo sie vielen Besu-
chern durch Schnelltestung den Zutritt ermög-
licht haben. Auch wir als Seelsorgeteam und 
Pfarrgemeinde haben versucht, so weit möglich, 
für die Bewohner und die Verantwortlichen da 
zu sein, ihnen Rückenwind zu geben und dieje-
nigen im Hause zu begleiten, die in eine kriti-
sche Gesundheitsphase gekommen sind.  

 
 
 
Am Samstag, dem 07.März konnte zum ersten Mal 
wieder ein Gottesdienst gefeiert werden. Allerdings 
nicht wie gewohnt in der Kapelle, sondern jeweils 
im kleineren Kreis in den Wohnbereichen, wo   
Diakon Michael Baumann die Bewohner mit    
Gebeten, Impulsen und Liedern erfreute und ihnen 
Glaubensmut schenkte. Nun hoffen wir, dass bald 
wieder das gewohnte Leben im Haus einkehren 
und die Gottesdienste in der Kapelle stattfinden 
können. Achtsamkeit und Vorsicht ist allerdings 
weiterhin geboten. 
 

 
 

 
Unterwegs mit dem „Rollaltar“ zu 
den Bewohnern im Otto-Rauch-
Stift beim ersten Gottesdienst nach 
der Quarantäne. 

 
Seelsorgerliche Begleitung 
schwer Erkrankter. 
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Erstkommunion 2021 

 
In unserer Seelsorgeeinheit haben sich 
im Januar 16 Kinder auf den Weg zur 
Erstkommunion gemacht, 5 Kinder aus 
Freudenberg, 2 aus Kirschfurt, 2 aus 
Rauenberg, 4 aus Boxtal, 2 aus Eben-
heid und ein Kind aus Wessental. Be-
gleitet werden sie von 7 Katechetinnen 
in drei Gruppen: 
in Freudenberg, in Boxtal und in Rau-
enberg.  
 
 
Für die Kinder ist der Empfang der ersten heiligen Kommunion ein wichtiges 
Zeichen, dass sie von Gott geliebt und in ihrer Kirchengemeinde von Herzen 
willkommen sind. Die Kinder sollen durch die Erstkommunionvorbereitung ihre 
Kirchengemeinde, die Feier der Eucharistie und vor allem natürlich den        
christlichen Glauben näher kennenlernen und so hineinwachsen in das, was sie 
am Erstkommuniontag feiern: die besondere Gemeinschaft mit Jesus Christus, 
der bei uns und für uns da ist.  
 
In der gegenwärtigen Pandemiesituation stehen wir alle dabei vor besonderen 
Herausforderungen, aber auch vor neuen Chancen. 
 
Die Kinder werden in diesem Jahr in gemeinsamen Gruppenstunden vorbereitet 
(was bis jetzt leider noch nicht möglich war). Zusätzlich werden wir den         
Erstkommunionkindern und ihren Familien mit den sogenannten „Ach so!“ -   
Gottesdiensten eine neue, erklärende Gottesdienstform anbieten. Auch erhalten 
die Familien eine Begleitung per E-Mail zu den hohen christlichen Festen.  
 
Aus gegebenem Anlass sind die Erstkommunionfeiern - in der Hoffnung auf eine 
möglichst gute Ausgangslage - in den Sommer verschoben worden: für die    
Kinder aus Freudenberg und Kirschfurt auf Sonntag, 4. Juli 2021 und für 
die Kinder aus den Stadtteilen auf Sonntag, 11. Juli 2021.  
 
Unseren Weg gehen wir gemeinsam in der Hoffnung auf Jesus Christus! 
 
Diakon Michael Schlör 
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Erstkommunionkinder 2021 
 

Freudenberg  Boxtal 

Hanna Berberich Timo Carl 

Bastian Heinrich Marlon Farrenkopf 

Samira Hofmann Lena Preidl 

Zoé Sanchez Achstetter David Schweitzer 

Maja Zielinska  

  

Kirschfurt Ebenheid 

Mara Spielmann Levin Hasenfuß 

Leonie Winkler Hannes Ott 

  

Rauenberg Wessental 

Lennart Wamser Jakob Hollenbach 

Lasse Wölfelschneider  

  
 
App der Seelsorgeeinheit: 
Mit unserer neuen App „Seelsorgeeinheit Freuden-
berg“ können Sie sich immer ganz aktuell über 
unsere Angebote und Neuigkeiten informieren. Sie 
finden die App im Google Play Store oder Apple 
App Store. Einfach nach „Seelsorgeeinheit Freu-
denberg“ suchen. Oder den QR Code einscannen.   
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Ehejubiläen 
Wir möchten auch an dieser Stelle noch einmal darauf hinweisen, dass wir aus 
daten-schutzrechtlichen Gründen keine Angaben aus dem Kirchenmitgliedsregis-
ter erhalten, wer aus unserer Seelsorgeeinheit ein Ehejubiläum feiert. Aus     
diesem Grund können wir nur diejenigen gratulieren und einen Gruß unseres 
Erzbischofs übermitteln, die einen Dankgottesdienst feiern oder deren Jubiläum 
bei uns von den betroffenen Jubilaren oder deren Familien gemeldet wird. Bitte   
melden Sie das Jubiläum daher mindestens 1 Monat im Voraus im Pfarrbüro an. 
 
Taufen: 
Hinweis zu Tauffeiern in Corona Zeiten:  
Dank unserer großen Kirchen können dort unter Einhaltung der Corona-Regeln 
Taufen gefeiert werden. Die Erfahrungen im vergangenen Jahr haben gezeigt, 
dass auch mit dem gebotenen Abstand schöne und persönliche Taufgottes-
dienste möglich sind. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro wegen eines Taufter-
mins. Tel. 09375-9209-0 
 
Durch das Sakrament der Taufe wurde in die Gemeinschaft 
der Kirche aufgenommen: 
 
Mia Busetta, Freudenberg 
 
Wir wünschen dem Kind mit seiner Familie eine gute    Zu-
kunft unter dem Schutz und Segen Gottes. 
 
Aus unseren Gemeinden sind verstorben: 
 

Heiko Hirsch, 59 Jahre, Rauenberg, († 02.01.2021) 
Ida Eckert, 88 Jahre, Wessental († 08.01.2021) 
Ralf Farrenkopf, 57 Jahre, Kirschfurt († 13.01.2021) 
Anneliese Baumann, 83 Jahre, Boxtal († 25.01.2021) 
Manfred Arnold, 80 Jahre, Ebenheid († 02.02.2021) 
Rudi Wiedemann, 78 Jahre, Freudenberg († 05.02.2021) 
Lydia Walter, 79 Jahre, Rauenberg († 18.02.2021) 
Ewald Mai, 95 Jahre, Freudenberg († 06.03.2021) 
Egon Krebs, 82 Jahre, Boxtal († 10.03.2021) 
Gisela Scheumann, 89 Jahre, Freudenberg († 11.03.2021) 

 
Unser Herr und Gott schenke ihnen seinen Frieden und den Angehörigen Kraft 
und Trost. 
 
Pfarrbüro Freudenberg und Rauenberg geschlossen 
Freudenberg: vom 06. bis 09. April, Rauenberg am 08. April 
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Zukunftsorientierte Gestaltung der  
Rauenberger Gemeinschaftseinrichtungen  

St. Wendelinus 
 
Nachdem die Abbrucharbeiten in der Zeit von Anfang Januar bis Ende Februar 
weitestgehend abgeschlossen wurden und das Abbruchmaterial durch die Fach-
firma Leis aus Walldürn fachgerecht entsorgt wurde, begann die Firma Behringer 
Anfang März mit den Erdarbeiten für die Parkplatzfläche. Dies waren die Vo-

raussetzungen für das Abtra-
gen des sehr steinigen Erd-
reiches und die Grobplanie-
rung. Als nächster Schritt 
folgte das Ausheben der 
Fundamente für die Mauer-
scheiben als Voraussetzung 
für die Schotter- und Beton-
arbeiten. Daran schlossen 
sich das Versetzen der Mau-
erscheiben für die Stützmau-
er sowie die bergseitige Ver-
füllung der Baugrube an.   
 
 

Das Aufnehmen und Lagern der alten Pflastersteine auf Paletten sowie das Ro-
den von Büschen und Sträuchern und deren Entsorgung wurden von freiwilligen 
Helfern ausgeführt. 
Der gemeinsame Bauzeitenplan von Kirchengemeinde und Stadt Freudenberg 
sieht vor, dass ENBW und Stadtwerke Anfang April die neuen Versorgungslei-
tungen auf dem Gelände der Kirchengemeinde und dem von der Stadt Freuden-
berg erworbenen Weg verlegen. 
 
Liebe Gemeinde, durch 
diese Maßnahme wird 
der gesamten Bevölke-
rung von Rauenberg, 
vom Kleinkind bis zum 
Senior, der barrierefreie 
Zugang zu Kirche, Wen-
delinussaal und Kinder-
garten ermöglicht. Die 
Barrierefreiheit wird 
dadurch ausgebaut und 
die Teilhabe für alle 
ermöglicht. 
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Kleines Rätsel zwischendurch: 
Was stellt der gelbe Farbklecks im 
Hintergrund dar? 
Auflösung Seite 18 
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Für Kinder: Basteltüten für Ostern in Freudenberg 
Das Kindergottesdienst-Team hat für die Kinder Basteltüten gefertigt, die ab 
sofort in der St. Laurentius Kirche in Freudenberg abgeholt werden können.    
Diese Basteltüten begleiten die Kinder in der Karwoche bis hin zu Ostern.  
 
Wir freuen uns schon auf euer Foto der Abendmahlsfeier, für das ihr eine kleine 
Überraschung zu Ostern bekommt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Außerdem laden wir alle Kinder ab 2 Jahren bis zur 2. Klasse zum Kreuzweg am 
Karfreitag um 15.00 Uhr in den Wiesenweg vor der Kita ein.  
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
Bitte die Opferkästchen am Karfreitag zum Kinderkreuzweg mitbringen. 



 16 

Oster-Rätsel für große und kleine Kinder 
(Umlaute werden als Ä, Ö oder Ü geschrieben) 
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1. Die 40 Tage der Vorbereitung auf Ostern nennt man … 

2. An welchem Tag gedenken wir Christen der Kreuzigung Jesu? 

3. Wie heißt das Wort „Oster“ auf Englisch? 

4. Der Hase und das Ei gelten als Symbole der …? 

5. Ostereier werden nicht roh gegessen, sondern …? 

6. Eine Narzissen-Art, die gelb blüht. 

7. Welcher Himmelkörper bestimmt das jährlich wechselnde Datum des Oster           

festes? 

8. Welches Fest feiern wir 50 Tage nach Ostern? 

9. Wie nennt man die Woche vor Ostern? 

10. Wie nennt man die langen Ohren der Hasen? 

11. Was feiern wir an Ostern? 

 

Wenn du die Buchstaben aus den grauen Kästchen richtig zusammenpuzzelst, 

bekommst du den Lösungssatz zum Osterfest! 

 

 

Das Lösungswort kannst du auf den Strichen eintragen, das ganze Kästchen 

ausschneiden und ausgefüllt in einem unserer Pfarrbüros in den Briefkasten 

werfen. Als Belohnung werden unter den richtigen Einsendungen kleine Preise 

verlost! 

 

Lösungswort Oster-Rätsel: 

 

__  __  __  __  __  __ __ __     __  __  __  __ ! 

 

Dein Name: ________________________________________ 
Deine Adresse:  _____________________________________ 
__________________________________________________ 
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IHRE KONTAKTE IN DER SEELSORGEEINHEIT 
www.kath-kirche-freudenberg.de 

PFARRBÜROS 
St. Laurentius, Freudenberg Andrea Hofmann ▪ Wiesenweg 2, 97896 Freudenberg    
Tel. 09375 / 9209-0  Öffnungszeiten:  Di 15.00 – 18.00 Uhr; Mi, Do, Fr 08.30 –11.30 Uhr 
 pfarramt@laurentius-freudenberg.de 
 
St. Wendelinus, Rauenberg Rosemarie Müller ▪ Pfarrhaus Rauenberg, 97896 Freudenberg 
Tel. 09377 / 929392  Öffnungszeiten:  Mo 09.30 – 12.30 Uhr; Do 12.30 – 17.00 Uhr 
 Fax 09377 / 929418· kath.pfarramt-rauenberg-boxtal@t-online.de 
SEELSORGETEAM 
Pfarrer Reinhold Baumann Pfarrbüro St. Laurentius ▪ Wiesenweg 2, 97896 Freudenberg 
Tel. 09375 / 9209-22 reinhold.baumann@laurentius-freudenberg.de 
 

Diakon Michael Schlör Pfarrbüro St. Laurentius ▪ Wiesenweg 2, 97896 Freudenberg 
Tel. 09375 / 9209-21   michael.schloer@laurentius-freudenberg.de 
 

Diakon Michael Baumann Dürrbachweg 13, 97896 Freudenberg 
Tel. 09375 / 228 michael.baumann@laurentius-freudenberg.de 
 

VORSITZENDER DES PFARRGEMEINDERATS 
René Rosche     Hauptstrasse 236, 97896 Freudenberg   
Tel. 09375 / 928774  rene.rosche@laurentius-freudenberg.de 
 

GEMEINDETEAMS VOR ORT 
Freudenberg und Kirschfurt  Michael Baumann  Tel. 09375 / 228 
Boxtal    Klaus Böxler  Tel. 09377 / 1222 
Rauenberg u. Wessental  Dagmar Breunig  Tel. 09377 / 1316 
Ebenheid    Anette Weimer Tel. 09378 / 230 
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Rätselauflösung von Seite 13:  
Zu sehen ist die Fläche unserer Seelsorgeeinheit Freudenberg (Landkarte). 
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Das Jahr 2020 der Seelsorgeeinheit in Zahlen 

 Freuden-
berg 

Boxtal Rauen-
berg 

Eben-
heid 

Wessen-
tal 

Taufen 10 5 6 0 1 

Eheschließungen 0 0 1 0 0 

Erstkommunikanten 14 6 2 1 0 

Firmanden 0 0 0 0 0 

Kirchenaustritte 9 2 1 2 0 

Beerdigungen    27 2 6 1 1 

 

Kollekten 

Kollekten Freuden-
berg 

Boxtal Rauenberg Ebenheid Wessental 

CARITAS- 
Kollekte 

2019 
2020 

 
368,90 € 

 
148,00 € 

 
269,20 € 

 
129,84 € 

 
80,45 € 

 
31,61 

 
190,00 € 

 
-- 

 
-- 
 

-- 

CARITAS 
– 

Haus-
sammlung 

2019 
2020 

 
 

 2767,00 € 
 

5470,00 € 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

MISSIO 
Kollekte 

2019 
 

2020 

 
 

392,59 € 
 

244,50 € 

 
 

216,95 € 
 

155,20 € 

 
 

55,68 € 
 

 109,04 € 

 
 

-- 
 

-- 

 
 

-- 
 

-- 

ADVENI-
AT- 

Kollekte 
2019 

 
2020 

 
 

4531,49 € 
 
 

8157,69 € 

 
 

1053,41 € 
 
 

 
 

1004,00 € 
 
 

 
 

914,50 € 
 
 

 
 

1064,30 € 
 
 

Sternsin-
ger 

2020 
 

2021 

 
6557,04 € 

 
  

5808,90 € 

 
824,39 € 

 
 

 
722,40 € 

 
 

 
469,80 € 

 
 

 
450,00 € 

 
 

Afrikatag 
2020 

 
2021 

 
139,51 € 

 
       -- 

 
 111,47 € 

 
-- 

 
71,31 € 

 
 -- 

 
-- 

 
-- 

 
-- 
 

-- 

in Freudenberg enthalten 

in Freudenberg enthalten 

in Freudenberg enthalten 
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Sie können sich und ihre Familienmitglieder schon vor dem Gottesdienst in die-
sen Meldebogen eintragen und ihn dann zum Gottesdienst mitbringen. In den 
Eingängen liegen weitere Meldebögen zum Mitnehmen für den nächsten Gottes-
dienstbesuch aus. 

 


